
Liebe Leserinnen und Leser
Wofür sind Sie dankbar? Es ist mit Sicher-
heit eine gute Sache, darüber nachzuden-
ken. Wie heisst es doch so schön: «Dan-
ken schützt vor Wanken, Loben zieht nach 
oben».
Wenn ich diesen Gemeindebrief betrachte, 
überkommt mich ein grosses Gefühl der 
Dankbarkeit. Wie viele wunderbare Ereig-
nisse durften wir doch in den letzten Wo-
chen erleben! Mit den Jüngsten z. B. bei 
der Kinderwoche, mit Gross und Klein an 
der Langen Nacht der Kirchen und noch 
manches mehr. 
Dabei kommt vieles erst noch: Zum Bei-
spiel die schönen Sommerangebote und 
dann natürlich das grosse Kirchenfest in 
Fulenbach – die reformierte Kirche dort 
wird 50! Zu all diesen schönen Anlässen 
sind natürlich auch Sie ganz herzlich ein-
geladen. 
Wir bieten freilich bei uns freilich nicht 
einfach Freizeitangebote an, wie es sie in 
unseren Dörfern oder Vereinen auch sonst 
gibt. Was wir tun, soll vor alledem zur Ehre 

dienen, der uns das 
alles schenkt: Unse-
rem guten himmli-
schen Vater. Dass er 
– in so vielem spür-
bar – bei uns dabei 
ist, uns segnet, uns 
Mut und Freude 
schenkt, ist das Be-
sondere an unseren Veranstaltungen und 
gibt allem seinen einzigartigen Wert. Auch 
davon sind wir immer wieder sehr berührt.
Unser Leben mag im Alltag nicht immer 
wie ein Freudenfest sein. Aber ganz sicher 
finden wir auch bei uns so manches, das 
bei genauerer Betrachtung eben nicht 
selbstverständlich ist und wofür wir dan-
ken können. Ich ermutige Sie, Gott immer 
wieder diesen Dank auch ganz bewusst 
auszusprechen. Wie der Spruch anfangs 
sagt: Den grössten Nutzen davon haben 
wir selbst.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel 
Freude beim Lesen dieses Gemeinde-
briefs und auch sonst viel Grund zur Dank-
barkeit!
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Unser YouTube-Kanal Martin Göbel

Wussten Sie, dass unsere Kirchgemeinde einen eigenen 
YouTube-Kanal hat? Sie finden ihn unter:
www.youtube.com/@reformiertekirchgemeindega7303
Entstanden ist er in der Corona-Zeit. Da gab es Sonn-
tage, an denen wir nicht in der Kirche zusammenkom-
men konnten. So boten wir Livestream-Gottesdienste 
an, die man am Sonntagmorgen zu Hause mitverfolgen 
konnte. 
Heute können wir – gottlob! – wieder frei zusammen-
kommen. Die Notwendigkeit von Livestream ist also 
nicht mehr gegeben. Gleichwohl ist es uns wichtig, die 
Botschaften der Gottesdienste auch denen zugänglich 
zu machen, die am Sonntagmorgen nicht den Weg in 
die Kirche gefunden haben. Darum finden sich möglichst 
zeitnah – nicht alle, aber doch viele – unserer Predigten 
(mit den zugehörigem Text) auf diesem Videokanal. Es 
lohnt sich also, immer wieder mal reinzuschauen und 
so an dem teilzuhaben, was uns als Gottesdienstge-
meinde bewegt, oder einfach, um das bereits Gehörte 
nochmals zu vertiefen.
Was steckt dahinter? Der Apostel Paulus bringt es in 
Römer 10,17 so treffend auf den Punkt: «So kommt der 
Glaube aus der Predigt, das Predigen aber durch das 
Wort Christi.»
Man kann den christlichen Glauben mit einem wunder-
schönen Blumenstock vergleichen. Wir freuen uns an 
der herrlichen Pracht. Aber so eine Pflanze braucht 
Pflege. Sonne, Erde, Dünger, Wasser – sonst wird sie 
bald dahinwelken und mit der Pracht ist es vorbei. 
So ist es auch mit unserem Glauben. Paulus sagt, er 
kommt aus der Predigt. Aber eigentlich gemeint sind 
damit nicht die menschlichen Worte, sondern das, 
worum es dabei geht, um den Ursprung dieser Worte: 

Jesus Christus. Das ist die Nähr-
stoffzufuhr, auf die es ankommt. 
Ohne diese Versorgung ist es kein 
Wunder, wenn der Glaube nach-
lässt, die Zuversicht wankt, Fragen 
und Zweifel sich breit machen und 
die ganze schöne Pracht eines er-
füllten Glaubenslebens nachlässt.  
Warum das so ist? YouTube ist dafür das beste Beispiel. 
Da gibt es alles: Unterhaltung, Sport, Kunst, Wissens-
wertes, Humor, aber auch Unsinn, Fake und Boshaftes. 
Was schauen und hören wir an? Das wird uns letztlich 
auch prägen.
Unter dem allen gibt es eben nun auch den Kanal unserer 
Kirche. Als eine – kleine – Stimme unter so vielen. Aber 
als eine, die es wert ist, gehört zu werden. Weil sie uns 
stärkt und ermutig und hilft, unseren Glauben zum Blü-
hen zu bringen. Weil eben – so wie Paulus es sagt – der 
Glauben aus der Predigt kommt aus dem, was letztlich 
Christus selbst uns zu sagen hat.
Darum möchte ich Ihnen empfehlen: Schauen Sie doch 
immer wieder mal bei uns rein. Auf dem Natel, am Com-
puter, es geht auch mit den meisten Fernsehern heute. 
Gerne sind wir auch offen für Ihre Anregungen und Ideen. 
In diesem Sinne wünsche ich allen eine strahlende 
Pracht voller bunter Glaubensblumen!

Goldene und Diamantene Konfirmation 2025 Martin Göbel

Zehn Jubilarinnen und Jubilare durften am 4. Mai dieses 
Jahr ihre goldene oder diamantene Konfirmation feiern. 
Durch den Festgottesdienst führten unsere Vizepräsi-
dentin Rita Bützer und Pfr. Martin Göbel, die schöne 

musikalische Begleitung hatte der Posaunenchor Wynau 
übernommen. Anhand der Frage des Petrus in Markus 
10,28-31 (kurz zusammengefasst: «Was bringt’s?») 
wurde in der Predigt erläutert, welcher Reichtum uns im 
Glauben und der Nachfolge Jesu zuteil wird. In ihrer 
Festrede würdigte Rita Bützer die Jubilare, anschlies-
send bekam jeder eine Urkunde zum entsprechenden 
Anlass - je nach Wunsch mit dem ursprünglichen Kon-
firmandenspruch oder einem neuen – und schliesslich 
wurden alle im Gebet Gottes Segen anbefohlen. Das 
Abendmahl war dann noch einmal ein ganz sichtbares 
Zeichen von Gottes Güte und Treue für uns.
Nach dem Gottesdienst gab es noch einen reichhaltigen 
Apéro, organisiert und serviert von unseren Sigristinnen 
Rahel Enzler und Sabine Bürge – ganz herzlichen Dank! 
Hier gab es noch lange auszutauschen und zu berichten. 
Für alle Beteiligten also ein ganz wertvoller und positiver 
Anlass, von dem man noch lange wird zehren können.
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Kreative Baustelle Christine Steiner

In diesem Jahr durften wir eine besondere Kinderwoche 
erleben – organisiert und liebevoll gestaltet von Stefan 
Jossen. Unter dem Motto «Kreative Baustelle» tauchten 

die Kinder Tag für Tag in fanta-
sievolle Bauwelten ein.
Jeden Nachmittag starteten wir 
mit dem Spiel «1, 2, 3», bei dem 
die Kinder Punkte sammeln 
konnten. Danach wurde ge-
meinsam gesungen mit einer 
tollen Band.
Anschließend begaben sich die 
älteren Kinder zu den LEGO-
Platten und konnten dort ihre Gebäude bauen. Die jün-
geren Kinder spielten mit DUPLO und Bioblo und hatten 
sichtlich Freude am Stapeln, Konstruieren und Erfinden.
Ein besonderes Highlight war das Bemalen eigener 
T-Shirts mit bunten LEGO-Motiven – eine kreative Erin-
nerung zum Mitnehmen. Zwischendurch lauschten die 
Kinder spannenden Geschichten aus der Bibel, die zum 
Nachdenken und Staunen anregten.
Auch für das leibliche Wohl war gesorgt: Ein feines Znüni 
stärkte alle für den restlichen Nachmittag voller Spiel 
und Spass.
Zum Abschluss gab es noch ein Quiz mit spannenden 
Mitratefragen und natürlich wurde wieder gemeinsam 
gesungen. Es war eine fröhliche, kreative Woche, an die 
sich alle Kinder sicher noch lange und gerne erinnern 
werden.
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Tschüss “Fiire mit de Chliine“ - 
Hallo “Kirche Kunterbunt“ Christine Steiner

Im August 2013 fand das allererste «Fiire mit de Chliine» 
in Egerkingen statt. Ich hatte ein tolles Programm zur 
Schöpfungsgeschichte vorbereitet und freute mich riesig 
auf dieses neue Projekt. Leider ist beim ersten Mal nur 
eine einzige Familie gekommen. Mit der Zeit hat es sich 
aber herumgesprochen und es sind immer mehr Kinder 
mit ihren Begleitpersonen zum «Fiire mit de Chliine» 
gekommen. Mittlerweile haben über 70 Kinder einen 
«Fiire mit de Chliine»-Ordner mit Erinnerungen an viele 
kreative Feiern zuhause. Viele ehemalige Besucherinnen 
und Besucher sind aus dem «Fiire»-Alter herausgewach-
sen. Die ersten haben bereits ihre Konfirmation hinter 
sich.
Das «Fiire mit de Chliine» hat sich im Laufe der Jahre 
immer wieder verändert. Mal gestaltete ich es allein, mal 
mit einem tollen Team. Eine Weile wurde ich regelmässig 

von meiner Handpuppe Pelle begleitet, später kam 
meistens die Schnecke mit dem kreativen Namen 
«Schnägg» mit. Mal fand das «Fiire mit de Chliine» an 
einem Dienstag statt, mal an einem Donnerstag und mal 
an einem Sonntag. Manchmal in Egerkingen und oft 
auch in Wolfwil. Wir haben Lieder gesungen, Geschich-
ten gehört, viel gebastelt, Weihnachtsbäume ge-
schmückt und Feste gefeiert. Eines ist über alle zwölf 
Jahre gleich geblieben: das Begrüssungslied: «Eifach 
super, dass du da bisch.»
Am 23. März fand in Egerkingen das vorläufig letzte 
«Fiire mit de Chliine» statt. Nach den Sommerferien wird 
das «Fiire mit de Chliine» abgelöst von der «Kirche Kun-
terbunt». In der Kirche Kunterbunt werden wir alle ge-
meinsam feiern. Die ganz Kleinen, die Grösseren und 
die ganz Grossen. Wie gewohnt wird es eine Eintrudel-
phase geben mit Znüni. Nach einer kurzen Geschichte 
werden verschiedene Stationen angeboten, welche je 
nach Interesse besucht werden können. Dort kann man 
spielen, basteln, experimentieren, diskutieren, musizie-
ren und vieles mehr. Nachher treffen wir uns alle zu einer 
kurzen Feier in der Kirche. Zum Schluss geniessen wir 
ein einfaches Mittagessen und machen uns dann nach 
einem tollen Tag mit Familie und Freunden wieder auf 
den Heimweg. 
Das Vorbereitungsteam hat bereits mit der Planung der 
ersten «Kirche Kunterbunt»-Feier begonnen. Diese wird 
am Sonntag, 7. September 2025 in Egerkingen stattfin-
den. Weiteres dazu wird im nächsten Gemeindebrief zu 
lesen sein. In diesem Sinn sage ich mit einem weinen-
den und einem lachenden Auge: «Tschüss Fiire mit de 
Chliine. Hallo Kirche Kunterbunt.»

Alles ist bereit fürs erste «Fiire mit de Chliine» 2013

Beim letzten «Fiire mit de Chliine» 2025 Visionsanlass «Kirche Kunterbunt»
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Verein Nöis Land Gäu: Generalversammlung Werner Berger

Am 6. Mai 2025 fand im Kirchgemeindesaal in Egerkin-
gen die bereits 31. Generalversammlung unseres Un-
terstützungsvereins Nöis Land Gäu statt. Im vergange-
nen Jahr hat der Verein im Wesentlichen die 
Ausbildungsstelle von Andrea Lowiner finanziert. Sie 
macht berufsbegleitend die Ausbildung zur Sozialdia-
konin. Mehrere Angebote im Jugendbereich, bei wel-
chen Andrea Lowiner mitarbeitete, das regelmässige 
Engagement im Asylzentrum Fridau in Egerkingen, und 
auch das Weihnachtsdinner wurden so mit dieser Aus-
bildungsstelle ermöglicht. Weiter war der Verein wie-
derum mit einem Informationsstand am Erntedankfest 
präsent. 
Anlässlich der GV orientierte der Vereinsvorstand auch 
über die Beratungen zur zukünftigen Strategie. Dazu 
konnten sich auch die anwesenden Vereinsmitglieder 

äussern. Der Vorstand nimmt die erhaltenen Wünsche 
und Anliegen gerne mit in die weitere Diskussion.
Im vergangenen Jahr konnten die Aufwendungen für 
die Ausbildungsstelle leider nicht vollumfänglich mit den 
erhaltenen Spenden abgedeckt werden. Deshalb 
musste die GV einen Jahresverlust von rund Fr. 7'000.00 
genehmigen. Auch für das Jahr 2025 wird mit einem 
Verlust gerechnet. Das vorhandene Vereinsmögen ist 
jedoch ausreichend, um diese Verluste abzudecken. 
Dennoch geht ein grosser Dank an alle Spenderinnen 
und Spender. 
Bei den Wahlen wurde der bisherige Vorstand bestätigt. 
Weiter wurde Pfr. Kristóf Suhai als neues Vereinsmitglied 
aufgenommen.
In diesem Jahr wird die Ausbildungsstelle weitergeführt, 
womit wiederum verschiedene Anlässe ermöglicht wer-
den. Auch die zukünftige Vereinsstrategie wird weiter-
bearbeitet, wobei hier ein Austausch mit dem Kirchge-
meinderat geplant ist. Weiter wird der Verein wieder an 
verschiedenen kirchlichen Anlässen präsent sein. Dies 
mit dem Ziel, mögliche Spenderinnen und Spender auf 
die Arbeit des Vereins Nöis Land Gäu aufmerksam zu 
machen. Weitere Informationen sind auf der Homepage 
www.nöisland.ch vorhanden.Informationsstand am Erntedankfest 2024

Festgottesdienst – Sonntag, 24. August 2025
Christine Freudling

Im November 1975 wurde die reformierte Kirche in Fu-
lenbach mit einem Glockenzug und einem Festgottes-
dienst feierlich eingeweiht.

Dies ist ein Grund zum 
Feiern.
Pfarrer Martin Göbel und die 
Huusglön werden gemeinsam 
durch den Gottesdienst führen 
– es darf sicherlich geschmun-
zelt und gelacht werden. Die 
musikalische Begleitung durch 
ein Ensemble der Harmoniemu-
sikgesellschaft Fulenbach wird zusätzlich für eine fest-
liche Stimmung sorgen. Nach dem Gottesdienst wird 
die HMG noch ein Ständli geben. Alle sind herzlich zum 
anschließenden Apéro eingeladen, um gemeinsam auf 
dieses besondere Ereignis anzustoßen. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.



Gemeindebrief 6 Juni  2025

Openair-Gottesdienste 2025 Martin Göbel

Der Berggottesdienst in Ober-
buchsiten hat in unserer Kirchge-
meinde eine lange Tradition. In-
zwischen haben wir die Gottes-
dienste draussen schätzen ge-
lernt: Gleich vier mal wollen wir in 
diesem Jahr mit unseren Gottes-
diensten ins Freie gehen – wann 
und wo sehen Sie auf dem Aus-
schnitt im Flyer links.
Openair-Gottesdienste in der Natur – Gottes Schöpfung 
– der grössten Kirche der Welt – sind immer ein schöner 
Anlass für die ganze Familie, es ist für alle etwas dabei. 
Auch Taufen sind möglich und ein besonderes Erlebnis. 
Ausserdem kann man hinterher noch zusammensitzen 
und picknicken oder bräteln. Es lohnt sich also!
Alle, Gross und Klein, sind darum ganz herzlich einge-
laden. Beachten Sie bitte, dass bei schlechtem Wetter 
der Gottesdienst in der ref. Kirche in Egerkingen bzw. 
im Gemeindezentrum Wolfwil stattfinden kann. Achten 
Sie bitte im Zweifelsfall auf Hinweise auf unserer Home-
page oder kontaktieren Sie den jeweilig Verantwortli-
chen.

Kreativ-Gottesdienst am 24. Mai 2025 - 
Gott kann Leben verändern Kristo ́f Suhai

Am 24. Mai 2025 fand ein besonderer Kreativ-Gottes-
dienst statt, den wir gemeinsam mit acht Schülerinnen 
und Schülern der siebten und achten Klassen sowie der 
Enjoy-Band gestalteten. Unser diesjähriges Jahresmotto 
lautet: «Gott kann Leben verändern». Und genau darum 
ging es auch im Gottesdienst: um die Kraft des Gebets, 
die Leben verändern kann.
Ein eindrückliches persönliches Zeugnis gab Margaritha 
Berger, die erzählte, wie Gott ihr Leben geformt hat und 
welche Kraft erhörte Gebete in ihrem Alltag entfalten 

konnten. Auch meine Predigt griff 
dieses Thema auf. Sie basierte 
auf dem Gleichnis vom Richter 
und der Witwe (Lukas 18,1-8).
Die Schülerinnen und Schüler 
brachten sich kreativ ein: Sie führ-
ten eine Pantomime auf, entwi-
ckelten ein interaktives Quiz und 
gestalteten gemeinsam mit den 
Gottesdienstbesuchern eine Ge-
betskette. Diese Gebetskette beginnt symbolisch bei 
einem Anker – einem biblischen Bild aus Hebräer 6,19: 
«Diese Hoffnung ist für uns wie ein sicherer und fester 
Anker unserer Seele.»
Auch wir dürfen diese Hoffnung haben, die Gewissheit, 
dass Gott unsere Gebete hört. Daran dürfen wir uns 
festhalten. Die Gebetskette verbindet uns mit Gott, und 
sie wird im Laufe des Jahres weiterhin in der Gebetsecke 
unserer Kirche hängen bleiben.
Alle Gemeindemitglieder und auch Sie, liebe Leserinnen 
und Leser, sind herzlich eingeladen, im Laufe des Jahres 
weitere Glieder zur Kette hinzuzufügen. So kann sie 
weiterwachsen – bis in den Himmel hinein – und uns in 
Gebet und Hoffnung miteinander und mit Gott verbinden.
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Lange Nacht der Kirchen Egerkingen Martin Göbel

Am 23. Mai wurden in Anspielung an den Film «Nachts 
im Museum» bei uns an 21(!) Stationen biblische Texte, 
Ereignisse und Personen lebendig. Ein super-engagier-
tes 8-köpfiges Team (Rita Bützer, Rahel Enzler, Martin 
Göbel, Michael Riedi, Lionel Rueger, Melanie Steiner, 
Kristóf Suhai, Claudia von Allmen) hatte ganze Vorarbeit 
geleistet; am Abend selbst halfen noch viele weitere 
Freiwillige mit. Belohnt wurden wir mit einem mega-
schönen Anlass. Um die 80 Besucherinnen und Besu-
cher, die sich mit Taschenlampen durch die abgedun-
kelten Kirchenräumlichkeiten arbeiteten und mit Schlan-
gen, Musik, Blitzen, Tanz, Spielen und noch so viel mehr 

beeindruckt wurden, waren be-
geistert. Viele interessante und 
wertvolle Begegnungen und Ge-
spräche fanden statt. Und natür-
lich - wie im Museum - waren 
die Exponate beschildert und 
gaben auch manchen Denkan-
stoss und geistlichen Impuls. 
Leider geben die Bilder nur einen 
kleinen Eindruck wieder. Allen, 
die mitgeholfen haben, 1000x Dank für den immensen 
Einsatz!
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Weitere veranstaltungen

Am 4. Juli geht’s wieder los!
Kristo ́f Suhai

Start vom Bibelkaffee MARTIN GÖBEL

Mit Freude laden wir Euch auch in diesem Sommer herzlich ein zum Som-
mergrill hinter der reformierten Kirche in Egerkingen.
Ab dem Freitag, 4. Juli 2025, treffen wir uns bei schönem Wetter jeweils 
freitagabends ab 19:00 Uhr, um gemeinsam zu grillieren, zu plaudern und 
den Sommer zu genießen.
Die Termine:
– Freitag, 4. Juli 2025
– Freitag, 11. Juli 2025
– Freitag, 18. Juli 2025
– Freitag, 25. Juli 2025
– Freitag, 8. August 2025
Bringt einfach mit, was Ihr essen und 
grillieren möchtet – Getränke und 
Dessert stehen bereit.
Wir freuen uns auf gesellige Abende 
mit Euch!

Nach mehrfacher Anfrage bieten Kristóf 
Suhai und ich ein neues Bibelformat an: 
Herzliche Einladung zum Bibelkaffee!
Wir wollen 2 Mal pro Monat Freitags um 
14:00 Uhr in gemütlicher Runde zusam-
menkommen, Kaffee trinken, Kuchen 
essen, uns in die Bibeltexte einführen 
lassen und dann austauschen. 
Beginnen werden wir mit einer Auswahl 
aus dem phantastischen Buch der Psal-
men: Hier die Daten und Texte:
  8. Aug  Ps 1
22. Aug  Ps 2
12. Sep  Ps 8
26. Sep  Ps 22
31. Okt  Ps 23
14. Nov  Ps 32
28. Nov  Ps 33
12. Dez  Ps 34
Jeweils 14:00–16:00 Uhr im Sitzungs-
zimmer. Alle, die Interesse an der Bibel 
haben, sind willkommen!


